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Die unterschiedlichsten Parasiten haben es
auf das Blut ihrer Wirte abgesehen. Gefährlich
wird dies für die Wirte allerdings meist
nur dann, wenn beim Blutmahl Krankheiten
übertragen werden.

Stechmücken-Weibchen brauchen das Blut zur Eireifung. Männchen stechen deshalb nicht.

Erreger der Schlafkrankheit mit roten Blutkörperchen.
Vor allem in tropischen Gebieten spielen blutsaugende

ten als Krankheitsüberträger eine grosse Rolle. So
die Schlafkrankheit von der Tsetsefliege und die

Malaria von der Anopheles-Mücke übertragen. Beim
Stich gelangen die Erreger, einzellige Parasiten, in die
menschliche Blutbahn.



Medizinische Blutegel werden seit
altersher für das Schröpfen verwendet.
Sie sondern gerinnungs- und
entzündungshemmende Substanzen in die
Bisswunde ab und werden deshalb
auch zur Behandlung von Entzündungen,
Blutgerinnseln sowie bei
Hautverpflanzungen eingesetzt.

Mit den scharfen
Kiefern sägt der Blutegel die Haut auf.

Der Medizinische
Blutegel saugt Blut

von Säugetieren,
Fischen, Amphibien
und Wasservögeln.

Ihre Opfer aussaugende Vampire gehören ins Reich der Fantasie. Die in Mittel- und
Südamerika vorkommenden Vampirfledermäuse trinken pro Mahlzeit nur 15 g Blut. Da
sie Tollwut auf Kühe und andere Nutztiere übertragen, sind sie in ihrer Heimat ein
landwirtschaftliches Problem. Einheimische Fledermäuse ernähren sich ausschliesslich
von Insekten und anderen Gliederfüssern.
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